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Einladung  

Themenabende Autismus 2024 
Für Eltern, Angehörige und Menschen mit Autismus 

 

Autismuszentrum 
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Themenabend 1 Grundlagen Autismus  
 
Termin: Mi., 24.1.2024   Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr 
 
Referentinnen:  Nancy Ziegler  Manuela Paul  
 Diagnostikstelle Lichtblick Leiterin Autismuszentrum 

      
 
 
Autismus ist ein Thema, welches seit vielen Jahren in den Bereichen Forschung, 
Gesellschaft und in den Medien präsent ist. Insbesondere in den letzten Jahren hat sich eine 
Menge getan: medizinisch, sozialrechtlich sowie methodisch in der Förderung von Menschen 
im Autismus Spektrum. 
An diesem Themenabend werden grundlegende Informationen zum Autismus Spektrum und 
seiner Diagnostik vermittelt. Anhand von Praxisbeispielen werden Informationen hinsichtlich 
der typischen Symptomatik und den daraus resultierenden Herausforderungen im Alltag 
gegeben. Darüber hinaus werden Themen wie Theory of Mind, zentrale Kohärenz oder 
hirnorganische Besonderheiten aufgegriffen und allgemeinverständlich in Bezug auf ihre 
Bedeutungen und Auswirkungen erklärt.  
 

Grundlagen Autismus – ein Workshop für Kinder 
 
Referentin:  Claudia Rösiger  

M.Sc. Rehabilitationspsychologin 
Mitarbeiterin Autismuszentrum 

 
 
Parallel zum Themenabend „Grundlagen Autismus“ bieten wir einen Workshop zum gleichen 
Thema für Kinder an. Im Rahmen des Workshops sollen Kinder aus dem Autismus Spektrum 
sowie deren Geschwister die Möglichkeit erhalten, sich mit den Besonderheiten der 
Wahrnehmung von Menschen mit Autismus sowie mit den Beeinträchtigungen in den 
Bereichen Kommunikation und Interaktion auseinandersetzen.  
 
 
Themenabend 2 Die Lebenswelt von Kindern mit Geschwistern im 

Autismusspektrum 
 
Termin:   Mi., 21.02.2024  Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr 
 
Referentinnen: Sandra Moritz  Britta Fuhrmann 

B.A. Sozialarbeiterin   Dipl. Sozialarbeiterin/ -pädagogin 
Mitarbeiterin Autismuszentrum  Mitarbeiterin Autismuszentrum 

 
   
Autistische Kinder mit ihren Besonderheiten verändern Familiendynamiken. Diese 
Veränderungen können für ein Familienleben herausfordernd sein. Eltern verwenden viel 
Energie, Zeit und finanzielle Ressourcen, um den Alltag für das autistische Kind zu gestalten.  
Eine besondere Situation ist es, wenn es noch weitere Geschwisterkinder gibt. Für Eltern 
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stellt dies eine schwierige Aufgabe dar, die Bedürfnisse aller Familienmitglieder gleichwertig 
im Fokus zu behalten. 

In diesem Themenabend wollen wir die Lebenswelt von Kindern mit autistischen 
Geschwistern betrachten. Wir möchten mit Ihnen in den gemeinsamen Austausch gehen und 
zusammen Strategien erarbeiten, um die Kinder zu stärken und eine positive 
Geschwisterbeziehung zu fördern.  

 
Themenabend 3 Zocken, bis der Arzt kommt? 
 
Termin:   Mi., 17.04.2024  Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr 
 
Referentin:  Felix Kuther 

B.A. Sozialarbeiter/-pädagoge 
Mitarbeiter Autismuszentrum 

 
      
Die Faszination für digitale Spiele beruht auf einer Vielzahl unterschiedlicher Faktoren: 
Spielerlebnis, Belohnung, Ranglisten, Rollen, Community, u.v.m. Insbesondere für 
Jugendliche aus dem Autismus Spektrum stellt die digitale Welt deshalb eine einfache 
Möglichkeit dar, Erfolge zu erzielen und ihren Selbstwert zu steigern. Häufig wird das 
Abtauchen aus dem herausfordernden Alltag zusätzlich durch das Fehlen eines alternativen 
Beschäftigungsrepertoires begünstigt. 

In dieser Veranstaltung werden sowohl die positiven als auch die negativen Auswirkungen 
von Computerspielen auf Jugendliche erörtert und daraus Kriterien für „cleveres Zocken“ 
abgeleitet.    

 
Themenabend 4 Übergänge im Alltag gestalten 
 
Termin:   Mi., 15.05.2024  Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr 
 
Referentin:  Lea Rosin Jessica Schattel  

B.A. Rehabilitationspädagogin M.A. Erziehungswissenschaft/Linguistik 
Mitarbeiterin Autismuszentrum Mitarbeiterin Autismuszentrum 

 
 
Übergänge begleiten uns alle in den verschiedensten Situationen. Für Menschen im 
Autismus-Spektrum können diese Übergänge gelegentlich eine besondere Herausforderung 
darstellen. Im Rahmen dieses Themenabends möchten wir Ihnen Einblicke geben, wie Sie 
Übergänge gestalten können, um sie für Menschen im Autismus-Spektrum zu erleichtern. 
Wir werden uns nicht nur mit den alltäglichen, kleineren Übergängen beschäftigen, sondern 
auch mit den größeren Lebensabschnitten, wie dem Übergang von der Kindertagesstätte zur 
Schule. Dabei werden wir das Thema sowohl theoretisch beleuchten und verstehen, warum 
Übergänge für Menschen im Autismus-Spektrum eine Herausforderung sein können, als 
auch praktische Einblicke in die Umsetzung bieten. 
 

ONLINE 
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Themenabend 5 Autismus und Schule 
 
Termin:  Mi., 18.09.2024  Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr 
 
Referentinnen:  Ilona Nakos    Mara Maenner   

sonderpädagogische Beratungsstelle M.Sc. Psychologin 
        Mitarbeiterin Autismuszentrum 
 
 
Kommt ein Kind mit Autismus-Spektrum-Störung in die Schule oder auf eine weiterführende 
Schule, ergeben sich viele Fragen. Was bedeutet der Förderbedarf „autistisches Verhalten“ 
im schulischen Kontext? Welche Unterstützungsbedarfe lassen sich hieran ableiten? Wie 
läuft ein sonderpädagogisches Feststellungsverfahren ab? Was ist ein Nachteilsausgleich 
und wie kann dieser in der Schule umgesetzt werden? In dieser Veranstaltung wird Frau 
Nakos (Fachkraft für den sonderpädagogischen Förderbedarf "Schüler mit autistischem 
Verhalten" vom staatlichen Schulamt Brandenburg an der Havel) den Fragen rund um das 
Thema Schule nachgehen. Zudem wird das Förderspektrum der autismusspezifischen 
Förderung im Autismuszentrum - mit Blick auf den schulischen Kontext – aufgezeigt.  
 
 
Themenabend 6 Sozialrechtliche Grundlagen 
 
Termin:                 Mi., 16.10.2024     Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr 
 
Referentin:  Oliver Konrad      Manuela Paul  

           Dipl. Rehabilitationspädagogin 
             EUTB Potsdam    Autismustherapeutin (DGVT/IFA) 
               Leiterin Autismuszentrum 
 

 
 
Mit der Diagnose einer Autismus-Spektrum-Störung ergeben sich zahlreiche sozialrechtliche 
Ansprüche und Fragestellungen (z.B. Schwerbehindertenausweis, Pflegegrad, 
Schulbegleitung etc.). Häufig sind Betroffene und Angehörige hiermit überfordert bzw. sind 
ihnen viele Möglichkeiten der Unterstützung und Entlastung nicht bekannt. In diesem 
Themenabend wollen wir verschiedene Ansprüche und ihre gesetzlichen Grundlagen 
darstellen und aufzeigen, wer geeignete Ansprechpartner sind und wo entsprechende 
Ansprüche geltend gemacht werden können. Im Rahmen dieser Veranstaltung wird die 
EuTB ihre Arbeit vorstellen und welche Möglichkeiten der Unterstützung für Betroffene und 
Angehörige angeboten werden können. 

Wir möchten darauf hinweisen, dass eine sozialrechtliche Einzelberatung nicht möglich ist. 
 
 
 
 
 
 

ONLINE 

ONLINE 
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Themenabend 7 Zwischen Selbstsuche und Selbstfindung: Das Selbstbild 

bei Menschen im Autismusspektrum 
 
Termin:   Mi., 27.11.2024     Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr 

 
Referentin:  Melanie Behl Claudia Rösiger  

B.A. Kindheitspädagogin M.Sc. Rehabilitationspsychologin 
 M.A. Bildungswissenschaftlerin           Mitarbeiterin Autismuszentrum 
Mitarbeiterin Autismuszentrum     
      

 
Menschen im Autismusspektrum haben häufig Schwierigkeiten, eine klare und positive 
Vorstellung von sich selbst zu formen. Die Hintergründe hierfür sind vielfältig und komplex. 
Beispielsweise können Schwierigkeiten in der sozialen Interaktion dazu führen, dass sie sich 
als anders oder isoliert wahrnehmen, was ihr Selbstbild beeinflusst. Auch können sie Mühe 
haben, ihre eigenen Gefühle und Bedürfnisse zu kommunizieren, was zu Verwirrung über die 
eigene Identität beitragen kann. Zudem kann mangelndes Verständnis in der Gesellschaft zu 
einem Anpassungsdruck und einem Gefühl der Entfremdung führen.  

In diesem Themenabend werden wir uns intensiver mit dieser komplexen Thematik 
auseinandersetzen und Wege aufzeigen, wie die individuelle Reise zur Selbstfindung 
unterstützt werden kann. 
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Themenabend 8 Kommunikation - Worte zwischen den Welten 

 
Termin:   Mi., 11.12.2024     Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr 

 
Referentin:  Sandra Moritz  Andrea Lemke 

B.A. Sozialarbeiterin   Dipl. Rehabilitationspädagogin 
Mitarbeiterin Autismuszentrum  Mitarbeiterin Autismuszentrum 

    
      

 
 

Bei Menschen im Autismusspektrum sind vielfältige Besonderheiten in ihrem 
kommunikativen Verhalten und ihren sprachlichen Fähigkeiten erkennbar. Oft scheinen die 
Betroffenen „die Macht der Kommunikation“ nicht zu erkennen. Denn trotz ungewöhnlichen 
Sprachfähigkeiten haben viele Menschen im Autismusspektrum große Schwierigkeiten, 
kommunikative Äußerungen gezielt und wirksam in einem gegebenen Kontext einzusetzen. 
Eine eingeschränkte Konversationsfähigkeit und Schwierigkeiten beim Verstehen und 
Verarbeiten von Gesagtem, können zu kommunikativen Missverständnissen mit der Umwelt 
führen und zu einer großen Herausforderung für alle Beteiligten werden.  

In dieser Veranstaltung werden die kommunikativen Besonderheiten beim Asperger- 
Syndrom erläutert. Durch praktische Beispiele werden Sie eingeladen die Sprache 
„Aspergisch“ besser kennenzulernen. Gemeinsam wollen wir verschiedene Ideen entwickeln, 
wie man die „soziale Sprache“, wie eine Fremdsprache beibringen kann. 
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Teilnahmebedingungen 
 
Die Anmeldung kann bis zu 14 Tagen vor der Veranstaltung per Telefon, Fax, Email oder 
Postweg erfolgen. Bei kurzfristiger Anmeldung bitten wir um persönliche Kontaktaufnahme. 
Ausgewählte Themenabenden finden online als Videokonferenz statt und sind als solche 
gekennzeichnet. Bei den Themenabenden, die in den Räumen des Autismuszentrums 
stattfinden, ist eine Online-Teilnahme leider nicht möglich. 
 
Der Unkostenbeitrag beläuft sich auf 20,00 Euro pro Person. Die Gebühr ist am 
Veranstaltungstag vor Ort bar zu entrichten. Bei einer Online-Teilnahme ist der Betrag unter 
Angabe des Verwendungszweckes auf unser Konto zu überweisen.  
Die Anmeldung kann bis zu 7 Tage vor der Veranstaltung kostenfrei storniert werden. Bei 
kurzfristiger Absage wird die Teilnahmegebühr in Rechnung gestellt.  
Bei Familien, deren Kinder eine Förderung über das Autismuszentrum erhalten, erfolgt die 
Abrechnung über die bereits bewilligten Fördereinheiten, sodass der Unkostenbeitrag 
entfällt. 
 
Sehr geehrte Fachkolleginnen und Fachkollegen: Wir bitten um Ihr Verständnis, dass Eltern, 
Angehörige und Menschen mit Autismus in der Anmeldung bevorzugt berücksichtigt werden 
und Ihre Teilnahme nur in Begleitung eines Elternteils möglich ist. 
 
Die Themenabende finden in den Räumen unserer Kontakt- und Beratungsstelle 
(Autismuszentrum, Eingang: Rudolf-Breitscheid-Straße 26, 14482 Potsdam Babelsberg) 
statt.  
 
Die Platzkapazitäten sind begrenzt. Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres 
Eingangs berücksichtigt. 

 
Wir freuen uns auf Sie! 

 
Ihr Team vom Autismuszentrum  

 
 

Kontakt und Anmeldung: 
 
Autismuszentrum  
Leiterin Manuela Paul 
Telefon:  0331 – 763 4915 
FAX:   0331 – 763 3380 
Email:  manuela.paul@oberlinhaus.de 
 

www.oberlin-lebenswelten.de 

mailto:manuela.paul@oberlinhaus.de

